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SÙra 56 al-WÁqiÝa ÉuzÞ 27 

51. Hierauf werdet ihr ja, ihr irregehenden Leugner, 

52. wahrlich von ZaqqÙm-Bäumen essen 

53. und euch dann davon die Bäuche füllen 

54. und dann darauf heißes Wasser trinken; 

55. trinken werdet ihr dann, wie ewig Durstige trinken. 

56. Das ist ihre gastliche Aufnahme am Tag des Gerichts. 

57. Wir doch haben euch erschaffen; wenn ihr (es) doch für wahr halten würdet! 

58. Was meint ihr denn zu dem, was ihr als Samen ausspritzt? 

59. Seid ihr es etwa, die ihn erschaffen oder sind nicht doch Wir die Erschaffer? 

60. Wir doch haben unter euch den Tod festgelegt. Und niemand kann Uns 
zuvorkommen, 

61. daß Wir (nicht) euresgleichen (gegen euch) austauschen und euch (in einem 
Zustand wieder)entstehen lassen, den ihr nicht kennt. 

62. Und ihr kennt doch die erste Schöpfung. Wenn ihr doch bedenken würdet! 

63. Was meint ihr denn zu dem, was ihr an Saatfeldern bestellt? 

64. Seid ihr es etwa, die es wachsen lassen, oder sind nicht doch Wir es, die wachsen 
lassen? 

65. Wenn Wir wollten, könnten Wir es wahrlich zu zermalmtem Zeug machen, und ihr 
würdet dann dauernd verwundert darüber reden1: 

66. „Wir sind wahrlich mit Schulden belastet2. 

67. Nein! Vielmehr ist uns alles verwehrt worden3.“ 

68. Was meint ihr denn zu dem Wasser, das ihr trinkt? 

69. Seid ihr es etwa, die es von den Wolken herabkommen lassen, oder sind doch nicht 
Wir es, die herabkommen lassen? 

70. Wenn Wir wollten, könnten Wir es (auf der Zunge) brennend machen. Wenn ihr 
doch dankbar sein würdet! 

71. Was meint ihr denn zu dem Feuer, das ihr (durch Reiben) zündet4? 

72. Seid ihr es etwa, die den dazu nötigen Baum entstehen lassen, oder sind nicht doch 
Wir es, die entstehen lassen? 

73. Wir haben es5 ja zur Erinnerung (an das Höllenfeuer) und als Nießbrauch für die 
Wanderer gemacht. 

74. Darum preise den Namen deines Allgewaltigen Herrn6. 

75. Nein! Ich schwöre bei den Standorten der Sterne7 

76. – und das ist wahrlich, wenn ihr (nur) wüßtet, ein gewaltiger Schwur: 

                                                           

1 Auch: bereuen; oder: klagen. 
2 Auch: (mit Verlust) gestraft. 
3 Auch: sind wir (der Ernte) beraubt. 
4 Nämlich durch das Aneinanderreiben bzw. Bohren der beiden Hölzer aufeinander. 
5 D.h.: das Feuer. 
6 Auch: Darum preise den gewaltigen Namen deines Herrn. 
7 D.h.: ihren Positionen; auch: dem Niedergang der Sterne am Jüngsten Tag; oder: der 
fragmentierten Herabsendung des QurÞÁns 


